
seiner dogmatıschen Begründung auch als vıer), ISt betrüblich Wurden wohl
Katholik durchaus respektieren können. die persönlichen Korrespondenzen Bc-

Das Buch 1St ıcht 1LUFr eıine wertvolle SPEeTT, weiıl sıch daraus noch peinlichere
Belastungen ergeben hätten?systematısche Untersuchung einer DCc-

schichtlich bedeutsamen Frage, sondern Die sorgfältige Darstellung VOo  e} Boyens
eistet Beispiel des erasmıschen Kır- aßt eutlich werden, W1€e sehr 1n der Zeıt,
chen- und Einheitsverständnisses auch Hıtlers Macht aut dem europäischen
dem heutigen Rıngen eın theologisches Kontinent 1mM Zeniıt stand, der deutsche
Begreifen und 1mM Alltag Praktizieren der Kirchenkampft ZU europäischen Kırchen-
unıtas christianorum eine gute Hılfe amp wurde. Es zeıgt sıch auch, w1ıe
Uns Heutige dürfte dabei VOTr allem die er notgedrungenen ofiiziellen Z
Konzentratıiıon des Erasmus autf Christus rückhaltung un: aller 2ußeren DBe-
als den Stifter, Erhalter und Vollender hinderung der noch kleine Genter Stab
der Einheit authorchen lassen! mMiıt Vısser Hooft der Spiıtze als Ver-

Bernd Jaspert bindungsglied un: Schaltzentrum eine
wichtige Funktion hatte. Sowohl die Ööku-
meniıschen Aktivitäten in der Betreuung
VO  e} Kriegsopfern w1e die sehr VO1I-

KIRCHENKAMPF UN.  ® OKUMENE schieden motivierten Bemühungen
Friedensvermittlung 1n der Anfangsphase

Armın Boyens, Kirchenkampf un Oku- des Krieges un spater den kommen-
InecnNe 9Lr Darstellung und Do- den Wiederautbau Europas nach dem
kumentation. Chr. Kaıser Verlag, Mün- längst ersehnten nde des Hitlerreiches
chen 1973 463 Seıiten. Leinen 43,— werden untersucht un: geschildert. Eın

besonderer Abschnitt 1St der Reaktıion derDie Wechselbeziehung VO Kıiırchen- Kırchen und des ORK autf den Massen-kampf und Okumene 1n den Jahren 1933 mord den en gew1ıdmet. Gerade die—320 hatte Boyens 1n seınem 1969 erschie- Konfrontation MIt der „Endlösung“ N:Buch autf Grund Jlangjähriger For-
schungen dargestellt. Nun legt die Fort- die Kırchen, wollten S1e ıhrem Auftrag

Lreu se1n, nıcht NUr verbalen Protesten,SETZUNg MT, Er dart hiıer mMi1t gro- sondern konspirativem Handeln. DıiıeseRerem Interesse rechnen, als bıs dahin
weder die deutsche noch die ökumenis  e Erfahrung mu{fte für die weıtere Entwick-
Kirchengeschichte der Zeıt des 7 weıten lung ın der Okumene bedeutsam werden.

Schließlich wırd auch der kirchlicheWeltkrieges quellenmäßig erschlossen un
dargestellt worden 1St. Boyens basijert VOT Neubeginn 1945 analysiert un: reflektiert,
allem auf den Beständen des RK-Archivs besonders 1 Blick darauf, W as für Kon-
ın enf SOW1e auf den Akten des ırch- SCEqUENZCN u  3 au dem Erleben sowohl
lichen Außenamts, des Auswärtigen Amts des Kirchenkampfs WI1ıe der ökumenischen
un des Foreign Oftice Höchst bedauer- Gemeinschaft SCeZzZOgCN wurden. Mıt u  n
IN 1st €S; daß dem Vertasser die Einsicht- Gründen, WenNnn auch schematisıe-
nahme 1n die Privatarchive wichtiger deut- rend sıeht Boyens 1n den Entscheidungen
scher Akteure, WwW1e Bischof un von Treysa un!: VO  3 Stuttgart die beiden
Gerstenmaier verweigert worden 1St Das Grundtendenzen, die 1im deutschen Prote-
Bild, das sıch Aaus den zugänglıchen amıt- stantısmus der Nachkriegszeit miteinander
lıchen Akten VO Wirken, besonders Hek- rangel: auf der eınen Seıte („ Lreysa“)
kels, ergibt (etwa ın seinem Verhalten C „Restauratıon, Kirchenbürokratie, Konftes-
genüber dem polnischen evangelischen Bı- sionalismus, landeskirchlicher Partikularis-
schof Bursche oder gegenüber Henrı (1a INUS un binnendeutsche Kirchturmspoli-
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tik . aut der andern Seıte („Stuttgart“) nNn., Und alle eıister VO  3 Dostojews-„Reform, Bekennende Kirche miıt einem ki)j ber ÖOtto von Habsburg bis selbst
Verständnis des kıirchlichen Aut- ZUE Hellseher Cayce werden bemüht,

9 politische Prophetie, kirchliche Er- die alten Klischees bestätigen.
NCUCTUNG, Stärkung der Gemeinde un der Mıt seinem naıven, das N Buch
Synoden, ökumenis  e Weıte un Verant- durchziehenden und schlie{fßlich einlich
wortung”. Wer wollte bestreiten, daß auch berührenden Antikommunismus beruft
heute noch das rbe VO:  } 1945, das Über- sıch der Vertasser ausgerechnet aut Berd-
gewicht VO  3 „Ireysa“ ber „Stuttgart“ die Jaev, wobei geflissentlich verschweigt,
Sıtuation 1n der EKD präagt und belastet? daß dieser ıcht 1Ur VO':  3 der „Lüge“;

Besonders wertvoll 1St CS, daß Boyens sondern eben auch un ZUerst VO:  - der
1mM zweıten eıl se1nes uchs eine Reihe „Wahrheit“ des Kommunismus SCSDITO-
wichtiger und instruktiver Dokumente chen hat (S i In dieser vereinfta-
publiziert, die seıne Darstellung eindrück- chenden Sıcht werden Moskauer Miets-
lıch erganzen. kasernen ZU „Sinnbild der Macht des

Andreas Lindt Bösen“ (S 120), wırd auf der anderen
Seıte die innere Situation der Russischen
Orthodoxen Kırche 1mM 9: JE 1n -
wirkliches ros1ıges Lıicht getaucht (S 107),
werden die unleugbar vorhandenen WEC-
ligiösen“ Züge des sowjJetischen Kommu-
nısmus kindlich vereintachend dargestellt

Chrysostomus Dahm USB; Miıllionen 1n 147) In diese Darstellungsweise paßt
Rufsland glauben Gott. Mırıam- CcS, da{fß 1Ur die groben antıreligiösen

Mafßnahmen erwähnt werden, das schwerVerlag Josef Künzlı, Jestetten, Aufl
1973 284 Seıiten. Leinen 29,— durchschaubare Gemisch Aus administrati-

vemin Druck, mündlichen Verfügungen
Schon rühere ıldbände des Vertas- USW., dem die Gläubigen jedoch v1ıe

SCIS5 haben sich durch die hervorragende Äufiger AaUSSESETZT sind, kaum 1nNs Blick-
Qualität der 1n ıhnen veröftentlichten teld trıtt. Die alles vereinfachende Sicht
Bildreproduktionen ausgezeichnet. Darın der Lage der Gläubigen 1n Rufßsland läßt
steht ihnen der vorliegende Band nıcht den Vertasser natürlich das Rezept W1S-
nach Da 1St keine Fotografie, die nıcht SCH, miıt dem der russıschen Kirche

langem Betrachten einlüde, die nıcht helten ist: lautstarker Protest gutere eigene deutliche Sprache spräche un! Gelegenheit, die angeblich furchtsame
nıcht durch Motivwahl, Bildaufbau un: Haltung der russıschen Kirchenführungbrillante Technik überzeugte. Wer Iso eines Defizits solcher Lautstärke
ine ausgezeichnete Bilddokumentation verunglimpfen. Es soll ıcht geleugnetdes Lebens der Kirchen 1n Rußland, 1NS- werden, da{fß der deutliche Hınvweis auf
besondere der Russis:  en Orthodoxen die qualvolle Lage der russiıschen hri-
Kirche, sucht, dem kann das vorliegende stenheit hilfreich se1ın bann. ber dafß
Bu: NUr WAarm empfohlen werden. sıch soWwjJetische Politik nıcht allein VO:  3

Anders als 1n den Bildern miıt ihren der Rücksicht autf die Weltmeinung be-
fein nuancıerten Aussagen mischt sich 1m stımmen läßt, müfßte spatestens 1968
ext jedoch klischeehaft Faszınosum des deutlich geworden se1n.
heiligen un: Iremendum des VO  3 jeher In die Kette seiner Pauschalurteile hat
imperialistischen Rußland 1n einer An- der Verfasser eiıne Reihe VO'  } Fehlern und
einanderreihung VO  3 undıfterenzierten, Unstimmigkeiten eingeflochten. Zuweıilen
allein VO]  3 Emotijonen gepräagten Aus- stimmt die Bildlegende einfach nıcht miıt
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